
Das war der Bauerntag 2026!

14.03.2026

Am 14. März fand unser 19. Bauerntag in Hechingen in der Stadthalle "Museum" statt.

Die Veranstaltung wurde durch den Kreisvorsitzenden des KBV Tübingen Jörg Kautt,

eröffnet, der unter den Mitgliedern und Ehrengästen, auch zahlreiche Vertreter aus Politik

und Behörden begrüßte.

Anschließend sprach der Kreisvorsitzende des KBV Zollernalb und verdeutlichte anhand von

Zahlen die Bedeutung der Landwirtschaft in den Landkreisen Tübingen und Zollernalb. Dabei

hob er insbesondere die wichtige Rolle der Verbandsarbeit hervor. 

Das Wort wurde anschließend an Joachim Rukwied, Präsident des Deutschen

Bauernverbandes und Landesverbandes in Baden-Württemberg e.V., übergeben, der das

Hauptreferat unter dem Thema “Landwirtschaft im Spannungsfeld zwischen Politik,

Wirtschaft und unserer Zukunft.” Rukwied kritisierte in seiner Rede die aktuelle Politik als zu

bürokratisch und idiologisch geprägt und forderte mehr Pragmatismus, schnellere

Entscheidungen, ein starkes Landwirtschaftsministerium sowie eine rasche Bildung einer

handlungsfähigen Regierung. Vor dem Hintergrund globaler Krisen, steigender Kosten und

unsicherer Rahmenbedingungen mahnte er zudem konkrete Reformen an, um die
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Wettbewerbsfähigkeit der Landwirtschaft zu sichern und den Betrieben wieder Perspektiven

zu geben. Abschließend stellte er die Ernährungssicherung als zentrale Zukunftsaufgabe

heraus und betonte, dass eine leistungsfähige Landwirtschaft unverzichtbar für die

Bevölkerung ist.

Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war die Verleihung der “Goldene Ähre”, einer der

höchsten Auszeichnungen des Landesbauernverbandes in Baden-Württemberg. Diese

Auszeichnung erhielt Alexander Schäfer aus Ratshausen für sein langjähriges und

herausragendes Engagement für die Landwirtschaft sowie seinen Einsatz für den Austausch

zwischen Landwirtschaft und Gesellschaft. Schäfer leitete fast 25 Jahre den

Kreisbauernverband Zollernalb und prägte diesen maßgeblich, während er zugleich seinen

eigenen Betrieb ausbaute und zu einem Vollerwerbsbetrieb entwickelte. 

Zudem wurden weitere Ehrungen ausgesprochen, unter anderem für die Bereitstellung eines

Betriebes im vergangenen Jahr im Rahmen einer “Gläsernen Produktion” sowie für

erfolgreiche Berufs- und Studienabschlüsse im Bereich Landwirtschaft.

Im Anschluss folgten Grußworte von Norbert Lins, Mitglied des Europäischen Parlaments

und stellvertretender Vorsitzender des Agrarausschusses des EU Parlaments, sowie von

Landrat Günther-Martin Pauli.

Beim letzten Tagesordnungspunkt stellte die Geschäftsführerin der beiden Kreisverbände

den Geschäftsbericht vor. Mit dem Schlusswort von Jörg Kautt wurde der Bauerntag 2026

abgerundet. 
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